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XIX. SITZUNG VOM 10. OCTOBER1895.

Der Vorsitzende, Herr Vicepräsident Prof. E. Suess,

begrüsst die Classe bei Wiederaufnahme der Sitzungen nach

den akademischen Ferien und heisst das neueingetretene Mit-

glied Herrn Prof. C. Grobben herzlich willkommen. Zugleich

begrüsst derselbe Herrn Dr. Melchior Treub, Director des

botanischen Gartens in Buitenzorg (Java), welcher die Sitzung

als Gast mit seiner Anwesenheit beehrt.

Hierauf gedenkt der Vorsitzende der Verluste, welche

die kaiserl. Akademie und speciell diese Classe seit der letzten

Sitzung durch den Tod einiger hochverdienter Mitglieder erlitten

hat, und zwar des ausländischen Ehrenmitgliedes Louis Pas teur

in Paris (gestorben am 28. September 1. J.); des inländischen

correspondirenden Mitgliedes Prof. Moriz Willkomm in Prag

(gestorben am 26. August 1. J.) und des ausländischen corre-

spondirenden Mitgliedes Prof. Sven Ludwig L o v e n in Stockholm.

Die anwesenden Mitglieder geben ihrem Beileide an diesen

Verlusten durch Erheben von den Sitzen Ausdruck.

Ferner theilt der Vorsitzende mit, dass die wissenschaft-

liche Expedition S. M. Schiff »Pola« in das Rothe Meer am
7. d. M. den Hafen von Pola verlassen hat und dass dieselbe vor

ihrer Abfahrt auf telegraphischem Wege von der kaiserl. Aka-

demie zu reichen Erfolgen beglückwünscht wurde.

Für die diesjährigen Wahlen sprechen ihren Dank aus:

Herr Prof. C. Grobben in Wien für seine Wahl zum wirk-

lichen Mitgliede, Herr Prof. W. Wirtinger in Innsbruck für seine
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Wahl zum inländischen correspondirenden Mitgliede, und die

Herren Professoren M. Berthelot in Paris und W. Engelmann
in Utrecht für ihre Wahl zu ausländischen correspondirenden

Mitgliedern dieser Classe.

Herr Prof. Dr. Ign. Klemencic in Graz dankt für die ihm

zur Fortsetzung seiner Untersuchungen über den Energie-

verbrauch bei der Magnetisirung durch oscillatorische Ent-

ladungen gewährte nochmalige Subvention.

Der Secretär legt ein im Auftrage Sr. k. u. k. Hoheit des

durchlauchtigsten Herrn Erzherzogs Ludwig Salvator,

Ehrenmitgliedes der kaiserl. Akademie, von der Buchdruckerei

H. Mercy in Pragübersendetes Exemplar des Werkes: »Colum-

bretes« vor.

Im Laufe der akademischen Ferien sind folgende Publi-

cationen der Classe erschienen:

Sitzungsberichte, Bd. 103 (1895), Abtheilung I, Heft

III— IV (März— April); Abtheilung II. a., Heft III— IV (März und

April) und V—VI (Mai— Juni); Abtheilung Hb., Heft V—VII

(Mai —Juli); Abtheilung III, Heft I—V (Jänner— Mai).

Monatshefte für Chemie, Bd. 16 (1895), Heft VI (Juni),

VII (Juli) und VIII (August).

Se. Excellenz der k. k. Minister für Cultus und Unter-

richt, Herr Dr. Paul Freiherr v. Gautsch, setzt die kaiserl.

Akademie der Wissenschaften von der am 2. October 1. J.

erfolgten Übernahme der Geschäfte dieses Ministeriums in

K-enntniss.

Das w. M. Herr k. u. k. Hofrath Director F. Steindachner
übersendet eine Abhandlung, betitelt: »Beiträge zurKennt-
niss der Süsswasserfische der Balkan-Halbinsel«.

Ferner übersendet Herr Hofrath Steindachner eine Ab-

handlung des Herrn Friedrich Sieben rock, Custos-Adjuncten

am k. k. naturhistorischen Hofmuseum in Wien, betitelt: »Das
Skelet der Agamidae«.

Das w. M. Herr Hofrath Prof. Ad. Lieben übersendet eine

Arbeit aus dem chemischen Laboratorium der k. k. Universität
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in Czernowitz von Herrn Georg Gregor: »Über die Einwir-

kung von Jodäthyl auf ß-resorcylsaures Kalium«.

Das c. M. Herr k. u. k. Oberst des Armeestandes Albert

v. Obermayer übersendet eine Abhandlung: »Über die Wir-

kung des Windes auf schwach gewölbte Flächen«.

Das c. M. Herr Prof. Guido Goldschmiedt übersendet

vier Arbeiten aus dem chemischen Laboratorium der k. k.

deutschen Universität in Prag:

1. »Über die Hydrazone des Fluorenons und seiner

Substi tutionsproducte«, von Guido Goldschmiedt
und Franz Schranzhofe r.

2. »Über eine neue, aus dem Isobuty lidenhydrazin

gewonnene Base«, vom a. o. Prof. Carl Brunn er.

3. »Über Pap averaldoxim « , von Dr. Robert Hirsch.

4. »Chemische Untersuchung der Samen von Nephe-

liuni lappacewm und des darin enthaltenen Fettes«,

von Max Baczewski.

Herr H. Zukal in Wien übersendet die II. Abhandlung

seiner Arbeit: »Morphologische und biologische Unter-

suchungen über die Flechten«.

Der Secretär legt folgende eingesendete Abhandlungen

vor:

1. »GeologischeUntersuchungenimöstlichen Balkan

und abschliessender Bericht über seine geologi-

schen Arbeiten im Balkan«, von Prof. Dr. Franz Toula
an der k. k. technischen Hochschule in Wien.

2. »Zum Problem der Wärmetheorie«, von P. C. Puschl,

Stiftscapitular in Seitenstetten.

3. »Über die analytische Form der concreten stati-

stischen Massenerscheinungen«, von Dr. Ernst

Blaschke, Privatdocent an der k. k. Universität in Wien.

Das w. M. Herr Hofrath Prof. Ad. Lieben überreicht eine

Arbeit aus dem Laboratorium des Herrn Prof. Przibram in

Czernowitz: »Zur Bildung des Pinakolins aus Calcium-
isobutyrat«, von Carl Glücksmann.
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Herr Dr. Friedrich Czapek, Privatdocent an der k. k.

Universität in Wien, überreicht eine im pflanzenphysiologischen

Institute der Wiener Universität ausgeführte Arbeit: »Über
die Richtungsursachen der Seitenwurzeln und einiger

anderer plagiotroper Pflanzentheile«.

Selbständige Werke oder neue, der Akademie bisher nicht

zugekommene Periodica sind eingelangt:

Erzherzog Ludwig Salvator: »Columbretes«. Prag,

1895; 4°.

Tillo, A. v., Expedition der kaiserl. russischen Geo-

graphischen Gesellschaft. Beobachtungen der russi-

schen Polarstation an der Lenamündung. I. Theil. Astrono-

mische und magnetische Beobachtungen 1882 —1884, be-

arbeitet von V. Fuss, F. Müller und N. Jürgens.

Anhang: 1. Drei Porträts; 2. Beschreibung der Lena-Expe-

dition von A. Bunge; 3. Zwei Karten; 4. Bilder und 5. Ein

Plan. Petersburg, 1895, Folio.


